
 
 

   
 

 
 

TOR: Selbstständige*r Webseitendesigner*in für den Ausbau einer 
bestehenden Online-Plattform 

 
 

Über IRC  
 
IRC (International Rescue Committee) steht von Krieg und Krisen betroffenen Menschen zur 
Seite, um ihr Überleben und den Wiederaufbau ihrer Existenz zu sichern. Seit ihrer Gründung 
im Jahre 1933 auf Anregung von Albert Einstein leistet die Organisation insbesondere für 
Flüchtlinge lebensrettende Hilfe. Heute unterstützen wir jährlich etwa 23 Millionen Menschen 
in über 40 Ländern der Welt. Wir spielen eine führende Rolle bei der Entwicklung neuer, 
nachweislich wirksamer Ansätze, um den Schutz und die Selbstbestimmung besonders 
gefährdeter Menschen zu fördern. IRC ist international eine der größten Hilfsorganisationen 
mit einem Fokus auf fragile Kontexte. Seit 2016 sind wir auch mit zwei Niederlassungen in 
Deutschland aktiv. Hier führen wir den strategischen Dialog mit anderen Akteuren der 
humanitären Hilfe und Entwicklungszusammenarbeit, akquirieren Fördermittel und nehmen 
bei politischen Prozessen Einfluss zugunsten derer, die von Vertreibung betroffen sind. Zudem 
setzen wir Integrationsprojekte mit und für geflüchtete Menschen in Deutschland um, mit 
Schwerpunkt auf den Bereichen Gewaltschutz, Bildung und wirtschaftliche Integration.  
 

Das Projekt:  

Projekt Tragweite – Resilienzförderung inner- und außerhalb der Schule 
Das Projekt wird mit dem Kooperationspartner SchlaU-Werkstatt für Migrationspädagogik e.V. 
(SchlaU) für den Zeitraum von 01.03.2024 bis 31.12.2026 umgesetzt und findet in sechs 
Bundesländern (Bayern, Berlin, Hamburg, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Sachsen-
Anhalt) statt. Tragweite wird gefördert durch den Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds 
(AMIF) der Europäischen Union der AMIF-Verwaltungsbehörde Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge. 
   

Im Rahmen des Projekts werden einerseits Workshops für schulische und außerschulische 
pädagogische Fachkräfte an Bildungseinrichtungen zur Resilienzförderung von Schüler*innen, 
sprachsensibles Handeln und diversitätsorientierte Begleitung durchgeführt. Neben den 
Workshops gibt es zudem die Inhalte auch in Form von begleitendem Material, regelmäßigen 
Vernetzungstreffen in den Regionen, Fachkräfte-Coachings sowie die Online-Plattform mehr-
teilhabe.de. Diese bietet Zugriff auf Selbstlernformate (interaktive Online-Module) und Zugang 
zu allen Materialien, kostenfrei in digitaler Form bei Bedarf auch zum Herunterladen.   

Um alle Materialien in digitaler Form und die Selbstlernformate ansprechend zugänglich zu 
machen, muss die Wartung und Aktualisierungen der Online-Plattform des Projekts und der 
Projektpartner*innen zu abgesprochenen Zeitpunkten erfolgen. Dazu zählt neben der Wartung 
unter anderem die Bereitstellung von neuem Material in Form von Texten und audio-visuellem 
Material, die Darstellung von neuen Inhalten sowie der strukturelle Ausbau oder Anpassungen 
entsprechend den Bedarfen der Zielgruppen. Als Informationsplattform für die Öffentlichkeit 
und an dem Projekt interessierten Personen rund um den Healing Classrooms-Ansatz kann 
somit die Verfügung von aktuellen Informationen über die Workshopangebote, 
Projektpartner*innen und Fördergeber sowie der Veröffentlichung aktueller Neuigkeiten in und 
um das Projekt garantiert werden. 

 

Zu erbringende Leistung:  



   
 

 

 

Wartung und Pflege  

Damit Inhalte des Projektes auf einem aktuellen Stand gehalten werden können, fallen 
Aktualisierungen und Anpassungen des Designs an. Außerdem sollen Software-Updates im 
Content Management System sowie dessen Integration im IRC internen Hostingbereich 
„mittwald.de“ durchgeführt werden.  

Im Einzelnen umfassen die Leistungen:  

• Unterstützung bei Updates und Wartung des Content Managementsystems sowie bei 
Fehlerbehebungen des Hostingbereichs ‚mittwald.de‘ (bei Bedarf) 

• Suchmaschinenoptimierung  

• Speedoptimierung  

• ggf. graphische Aktualisierungen und Anpassungen an der Online-Plattform  

Es erfolgt eine monatliche Auftragserteilung zwischen den Vertragspartnern. Am Ende des 
Monats soll die Webseite auf dem aktuellen technischen Stand sein. Die besprochenen 
Anpassungen sollen am Ende des jeweils besprochenen Zeitrahmens voll umfänglich 
umgesetzt worden sein. Sie gelten als erfolgreich abgeschlossen, wenn alle besprochenen 
Anpassungen einwandfrei funktionieren und von den verantwortlichen Mitarbeiter*innen 
abgenommen wurden.  

 

Erweiterungen des Designs und der Inhalte der Seite – nur bei Bedarf 

Weitere Aufgaben, die bei Bedarf und in Absprache zwischen dem/der  Webseitendesigner*in 
und der Auftraggeberin auf Stundensatzbasis erbracht werden können, umfassen 
Erweiterungen an der Struktur und dem Design der Online-Plattform. Ziel ist es, kontinuierlich 
die Benutzerfreundlichkeit, den Informationsgehalt und Attraktivität der Seite zu steigern, um 
einen umfassenden Einblick in das Tragweite Projekt zu bieten.  

• Umsetzung von technisch anspruchsvollen Erweiterungen 

• Entwicklung von Schaubildern und Grafiken  

• Anpassungen und Erweiterung der Webseitenstruktur, des Layouts und des Designs  

• Integration von Videos, Slide-Shows und Social Media Inhalten 

 
Zeitlicher Rahmen, Vergütung und Abrechnung: 

Die Arbeiten sollen bis Ende der Projektlaufzeit auf Stundenbasis erbracht werden.  

Der Vertrag soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt (März 2025) beginnen und bis zum 31. 
Dezember 2026 laufen.  

Für den Stundensatz wird ein Bruttopreis von bis zu 125€ veranschlagt. Der gesamte 
Stundenumfang beläuft sich somit auf rund 115 Stunden. 
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